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Es ist das jedwede Sein.
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Bedingungslos das Ewige.

Bedingungslos der Frieden.

Bedingungslos die Liebe.

Es ist gesegnet alles ist.

Es ist das Licht das ALLES eint.

Es ist die Liebe die alles fühlend erkennt.

Es ist das Unsterbliche Leben des Liebenden Frieden.

Es ist Wahrheit tief als Erdensein.
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Es ist.

Und es war immer das IST.

Nie vergeht die wahre Daseinsform Seele.

Nie vergeht der Geist des Wissens - ES IST.

Es ist das jedwede Sein.

In allem Lebenden IST.

Diana Mandel

20.07.2018

Und es ist ...

Das rote Band der Liebe...

was ...

Für die Liebe auf Erden ist.
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Vorwort

Es gibt kein Zurück.

Von dort, wo ein Leben als Hier ist Jetzt, geboren ist. Es gibt nie ein Zurück. Außer du kehrst ein in die Wahrheit, die bedingungslos in der DEINEN eigenen MITTE liegt. Dort - liegen die Segensgefüllten Alimente - die aus dem VOR der ZEIT - dir mitgegeben sind. Wenn du glaubst die Wahrheit ist ein bunter Hund, der sich grenzenlos in jegliche Farbgewalt von dir drehen lassen wird, dann mach dir bewusst, alles was bunt und farbgewaltig ist und jedoch dich nicht absolut als Summensein Farben in einem einzigen Licht nur leuchten lässt, dieses ist nichts anderes als weiß, dann wisse, dass du gemischt hast um es dir leuchtend zu malen. Doch das Malen ist ein Zustand, wo du etwas selbst erschaffst. Du kreierst etwas aus etwas, was dir zur Verfügung steht. Nun, ist ein Bild was gemalt ist, immer ein Abbild eines Etwas was aus dir heraus, gegeben ist. Du hast es geschaffen. Aus dem Unsichtbar, Feinstofflichem deines Gedankensein und Erfühlens von einer Idee oder einer Realität, die du dann aus deinem inneren zu äußerem Wahrnehmen in die Transformation aus dem Innen in das Außen bringst. Es gibt kein Zurück. Da klingt es im inneren Raum als wie ein Echo als Ewig wirst du das im Ohr haben, was du selbstverständlich mitgebracht - schon hast. Der Klang gibt den Ton. Die Stille ist der unendliche Raum dieses wahren Traums. Gesungen die Morgenlieder der Schöpfung. Geboren die lebenden Lichter. Allesamt - eine Farbigkeit. In der Summe dessen was die Alimente waren, die als Unsterblichkeit nur eines sind.

Weißes Licht. Das Zurück ist das Vor. Bedingungslos seit dem ersten Herzensschlag als dein Körper ist das lebende da. Bis zum letzten Tropfen. Bist du gefüllte Wahrheit. Die 1:1 die Wirklichkeit ist. Der Vogel ist dein Inbild lebend. Der Baum gleich Stein ist summengleich das Gleich in dir. Das Staubkorn, Regentropfen, jede Blume. Das Element Erde ist als Spiegelsein das In dir atmende Bewusstsein. Beeindruckend. Das Alimente gegebene Füllepaket. Wie als sei es ein Geschenk? Ja. Es ist - vollkommen ein Geschenk.

Das geschenkte Leben.

13.07.2019
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Der Zustand des Sichtbarsein. Fundament Leben, heißt das was ich sehe, dass ist gegeben? Fundament Mensch, heißt das was ich sehe, dass ist das was gegeben? Ein schöner Mensch. Eine schöne Frau. Ein schöner Mann. Was ist denn schön? Ist es schön, wenn das Gesicht lacht? Und ist es schön wenn die Haare schön zurecht gemacht? Und wenn Schminke und Kleider das Menschsein eingepackt als Schönes Wundersein erklären?

Schön bist du. So oft wie ich dies höre, so oft teile ich mit. JA. Das bin ich. Ich bin schön. Denn ich bin dort wo die Schönheit weiß was sie ist. Es ist keine Schönheit eines Kleides. Und auch nicht das Außenherum ist das was einen Menschen schön sein lässt. Was der Inhalt von Schönheit ist. Benötigt keine Sicht gleich Spiegel. Benötigt kein Drumherum und Utensilien um etwas zu gestalten. Was gestalten, wenn die Gestalt schon fertig gegeben ist. Elementar trägt eines vollkommen die Sichtbarkeit zu Tage. Aus dem Dunkel eines nicht sichtbaren Raumes, erklärt sich ganz und gar selbst, die Wahrheit des Schönseins, aus dem innersten in die Auslebung zu einem, dem Außen. Alles ist schön. Sogar die dunkelsten Ecken, gleich mit allen Mitteln zu versuchenden Löcher. Sogenannte schwarze Löcher. Da fallen die ganzen dunklen Geheimnisse hinein. Da versteckt sich dann ganz allein das allerletzte Glaubensgut, ich bin so sehr, das ganz allein. War ich doch ausgeliefert gleich so sehr verletzt. Und ist es doch die Wahrheit, meine, niemand hat was für mich gemacht. Und dann. Wer soll denn das verändern, was schon damals mich um allen Verstand gebracht.

Das KIND.

Das himmlische Kind.

Diese Erde gefüllt mit diesen vielen Körpern.

Gefüllt mit Glaubensgütern, die bedingungslos

sich selbst verloren haben.

Da ist nix mehr was glaubt.

Und da ist nix mehr was traut.

Und vor allem, nur das was ich sehe - ist das was ist.

Wie ein Kind? Ja. Fundament Leben. Lauter Kinder atmen als Körperkleid. Diese Kinder. Immer diese Kinder. Hört das denn nie auf? Dauernd wissen sie es besser? Dauernd denken sie dass sie es schon können? Immerzu verlangen sie, noch mehr?

Sarkasmus tropft aus jeder Zelle.

Das ist das interessante Geschehen,

wenn Menschen miteinander "reden".

Kein Witz ist das.

Und kein Unikum was nur manchmal ist.

Die Kinder. Alle.

Groß wie klein.

Es sieht so aus, die sind tatsächlich alle das ALLEIN?

"Du bist schön".

- Ach sag das doch nicht. Ich bin das nicht.

Damit kann ich nicht umgehen. -

Du bist schön.

Oh ja.

Das bin ich.

Wunderschön.

Denn Schönheit atmet immer aus sich selbst heraus, ist ganz aus dem Unsichtbaren kommt heraus ins Sichtbarsein, das Lebende Körperkleid als strahlendes Licht was als ein Gesamtes Zellgeschehen, diese Sichtbarkeit ist. Doch wie kommt es das man weiß, was diese Schönheit ist? Was ist denn Inhalt von Leben? Was ist denn das Machende es ist nun Leben?

Wer hat es denn gemacht?

Oh. Der liebe Gott.

Lieber Gott.

Warum weinen denn alle Kinder?

Weißt du mein Kind,

sie wissen nicht wie schön sie sind.

Wahre Worte.

Gnadenlose Worte.

Bedingungslose Worte.

Sehr einfache Worte.

Und nur jedes Selbst ist die Selbst-INHALTS- gebende Spiegelung, aus diesem Unsichtbar, was war es nur? Das dann plötzlich war das Kleid als Körpersein die Schnur? Oder ist es dann doch der rote Faden? An dem sich alle laben?

Was will die Liebe hier sagen?

Es ist alles gegeben - um alles zu haben.

HABEN.

Es ist schon.

Und nicht es wird erst.

Doch solange du nicht selbst - zweifellos - alle schwarzen Löcher in dir in die Wahrheit - des tatsächlichen Inhaltes - gebracht hast, wirst du weiterhin nur wahrnehmen, was du anfassen kannst. Sehen. Und einkleiden und oder schminken.

Hingabe - heißt - HINGEBEN. SICH SELBST. Und es im Dunkelsten der eigenen gelebten Erfahrungen erkennen, was diese eine - und es ist nur eine - WAHRHEIT ist.

LICHT.

Heißt LICHT.

Ich bin schön.

Danke Gott.

Hast du doch den Spiegel mir geschenkt.

In jedem und allem.

Und es ist wie es ist.

Solange Mensch zweifelt, sieht er es nicht.

Solange Mensch nicht glaubt was es ist,

solange wird er nicht wissen was es ist.

Alles da.

Um vollkommen aus der Fülle das zu leben,

was in schönster Liebe geschaffen ist.

UM ES ZU SEIN.

21.07.2019

[image: ]

[image: ]


Danke du mein Liebster dieser Daseinsform Lebendes als Liebe, ist der Segen des Himmels atmet als Erde. So selbst. So sehr selbst. Gabst du mir das wahre Dasein lebend. Wie eine Blume atmet mein Herz in jedem Augenblick wie Atemzug. Wie eine Blume öffnet sich mein Herz in allem was das Lebende ist. Du ließest mich sein. So sehr das Allein, im wohl wissenden Glauben, dass ich es selbst zu erkennen vermag. Was ich bin. Und das ich es bin. Die Feder liegt in deinen Händen. Gleiches ist das Rosenblütenblatt des geschenkten Trauens. Ich war die Wurzel deines geborenen Lebens. Damit du es als Geschenk mir offenbarst. Dass ich es bin. Du. Als ich selbst trage das deine Herz in mir. Summengleich die gegebene Liebe. Summengleich die lebende Treue. Summengleich die Harmonie des Gewahrsam sein es ist gesegnet in allem Lebenden da. So summengleich diese Wahrheit atmet.

Als es ist der Himmel lebendes da. In der Klarheit des Spiegels beschenkt der Mann die Frau. Als ehrendes wissendes Versprechen. Diese Erde als Mutter geboren, um der Inhalt des allgegenwärtigen Vaters zu sein. Mein Gebären war dein Leben. Mein zu gebären war das meine Sein als deines immer. Als die Summe lebte weinte der Tod. Denn es fielen die blutroten Tränen wirksam in die Heiligkeit des ewigen Friedens. Der schon geboren war, als diese Not den Tod des Kindes scheinbar brachte. Als die vielen Scharen waren die Engel das allgegenwärtig. Als diese vielen Stimmen, sprachen die weisen Worte wirksam aus dem Gedankensein der Liebe lebend. Als ein Wunder wirkte dein Lebendsein zu meinem Gedächtnis. Als ein Wunder bewirktest du durch dreimal Nein, dass ich es wahrhaft lebe. Das ich weiß wer du bist. Das ich weiß was du bist. Das ich weiß warum du bist. Denn ich habe dir den Glauben in deine Wiege gelegt. Damit du ihn mir als Lebendes Ja, als Spiegelsein zu geben bereit bist. Das Wunder der Weihnacht. Als eine liebende Rose im Gedächtnis der Allgegenwart Gottes, zur einfachen lebenden Liebe, erwacht. Als dein Spiegel, Stein. Als deine Liebe, Stein. Als das du bist ich, Stein. Das ist das Ende. Dieser wunderbare Anfang. Und es atmet das Licht. Wie du selbst. Zweifellos da, gleich als ein Mädchen die diesen Mann einfach liebt. Schon immer. Und für immer. Und noch etwas. Du bist einfach nur eines. WUNDERBAR. Danke liebster G:M:W: Für dich - als das du bist ich. Sonnenklar - dir schon lange. Sonnenklar - dem Himmel schon immer. Sonnenklar - der Mond / die Mondin sagt einfach nur eines. JA. 20.07.2019


Für heute ein Wort. Für heute eine Fülle an Wahrem Bewusstsein, was es ist. Für heute. Sag ich dir, du bist als gleiches Samensein das Hier. Doch in der Summe deines Hier es sein, als gleiches Sein wie ist mein Sein, da darf für dich das Heute endlich sein. Denn eines mag ich dir jetzt sagen. Du wurdest zweifellos - ganz gleich geboren. So gleich wie ein Baum. Und so gleich wie eine Blume. Und auch so gleich wie ein Wurm, gleich ein Vogel. Und auch so gleich wie der Wind, gleich das Wasser. Und wie das Feuer welches nichts anderes ist als nur eines. Der Spiegel des deinen geglaubten Wahren Dasein, was ist das Leben. Das der Stein als Erdenmanifest die Allzahl der Alles ist eines als Gleiches Sichtbarsein war und ist, es ist die eine Zahl die als Eines ist alles, das Gleiche nur ist. Drei ist Eins. - In allem gleiches zu gleichem das gerichtete Gericht. Dreiklang ist Einklang. Mehr ist es nicht. Doch. Und dies für heute - mein Wort an dich. Solange auch nur ein Hauch an Zweifel - in dir ist - bist du nicht ich.

Liebe weiß, denn Liebe ist.

Licht weiß, denn Licht ist.

Frieden ist das Drei ist Eins.

Gesegnetes Leben,

das schon gegebenes Unsterblich sein ist.

Die Wahrheit ist der Spiegel der Wirklichkeit. Die Wirksamkeit ist die Kraft der allgegeben Macht es ganz und gar zu sein. Das was Gott gegeben - in allem - es ist das Gleiche LEBEN. Ich bin sein Kind. Gesamtes Liebendes Da. Um für dich der Spiegel zu sein. Wenn du glaubst, ich bin es nicht.

Bist es du ... der, die, das, es ist, welcher - dem Glauben erlegen ist, dass es ist ein anderes Sein. Doch das andere Sein ist nicht das Dasein des wissenden Glauben was die Wirklichkeit des höchsten Tones Erden ist. Denn das Licht ist das Ja. Gleich die Liebe ist das Ja. Und es ist der tiefste Frieden der strömend atmet in alles Leben. Das bedingungslos nur eines atmet. JA. Wenn du mir glaubst, glaubst du dir. Denn du bist ich. Wahrheit? Gott - gab - lebenden Segen. Sonst - nichts. Du entscheidest deinen Glauben. Denn geboren aus dem ewigen Leben dein Kleid ist der Körper der als DU bist es, das Echo als Wahrheit spricht. Ich bin nur eines. Dein Spiegel. Mehr - nicht. Doch ... glaub mir das mal ganz einfach. Weniger - garantiert - auch nicht.

20.07.2019
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Geschenkte Treue. Ist die Antwort auf die Freiwilligkeit der Liebe. Ist die hingegebene Wahrheit, es ist das Ende was der Anfang war. So leicht ist die Wirklichkeit als Lebendes zu Erden. So unbeschwert gleich in allem alles hörend, sehend, fühlend, wissend, ist die Wirklichkeit es gibt nur eines. Wenn die Samen es leben, als das was sie geboren wurden, um es zu leben. Frei und willig selbst es finden. Was in allem Selbst die Gleichsamkeit der Wahrheit atmet. Ist der Spiegel Himmelerde Licht. Ist die Wirklichkeit als lebend da. Ist die Ehrlichkeit als segensreich gefülltes Ewig sein als Spiegelsein das wahre Sein. Mein Name ist Liebe. Geboren als die Liebe atmete den ersten Augenblick, vor einer Zeit die als Zeitensein die Unsterblichkeit beschreibt. Der geschenkte Himmel ist die Antwort auf die Frage des Lebens als Erde. So bindet sich einfach die Wahrheit mit Licht. So findet sich einfach der Glaube als wirksamstes Wissen. Und so atmet die Ewigkeit des liebenden Gewissens, der Samen Gottes ist das Reich. Das Reich was ist das Erdensein. Geboren ward das Kind als Spiegel. Gegeben ward der Segen lebend. Es ist. Es ist. Die Liebe atmet - als geschenktes Lebend hier. Ich bin du - weißt du das? So sei ich - denn dann singst du mit mir als ein Gleiches Gedicht. Leicht und schwerelos ist die Feder die sich selbst gefunden in allem Lebenden erfährt. Und die hingegeben Treue. Schenke ich dir, als mein bedingungsloses JA. Ist das Leben nicht schön? Oh. Vater, der du bist die Erde wie der Himmel. Es ist wundervoll. Ich danke dir.

20.07.2019


Ich bin hier, als des deinen Samen wahrer Spiegel. Bin als Sammelleben, Himmel - Erde. Bin als Für dich, Wir es ist das Gleiche. Bin nur ich und doch das Ganze. Bin nur Selbst und doch das Gesamte. Bin nur Diana. Und doch bin alle. Bin. So bin ich was es ist. Was als Ewig sein der Spiegel Liebe ist. Aus dem Licht geboren.

In das Licht gegeben. Um als Licht das Licht in Licht zu sein. Samen sind des lebenden Ursprung. Samen ist der gegebene Frieden der als Wahres Bewusstsein die Lebenden als sie sind im Gleichen Sein der Toten gegeben. Frohlockende Wirklichkeit atmet der Glaubende Wissende, als Spiegelgeschenktes Trauendsein zu Ehren des im Himmel atmet des ewigen Gedächtnisses Wahrheit des gesegneten Lebens. Du bist das Hier es sein. Summensein des Lichts. Gegeben die Wahrhaftigkeit - es ehret das Lebende die Unsterblichkeit als singende Liebe. Es ehret die Wahrheit den Inhalt des allgegenwärtigen Wissens - als alles ist das Inne liegende im Selbst ES IST GEGEBEN. Freiwillig singt das Staubkorn dem ehrenden Himmel gegeben war es als Tiefster Ton die Erde lieben. Als tiefster Samen Gottes schenken. Den Spiegel. Den Spiegel der barmherzigen Wahrheit. So ist es die Antwort. Als ein Ja du bist ich. So ist es die hingegebene Treue, als ein Ja, ich bin du. So ist es der Vater wie die Mutter aller Gedanken. Es durchströmt die Wahrheit tiefst als Spiegel das jedwede Lebende. Geschenkt. Geschenkt die Antwort. Die als schon gegeben ist, als du bist hier. Weich ist das Ende. Leicht ist das Ende. Unsterblich war der Anfang. Es ist das Lied. Dieses hohe Lied. Nur eines, es ist es. Die Liebe. Atmet als hier.

20.07.2019
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Für das Zeitensein der Schwere ging ich in das lebende Bewusstsein. Um dem Inhaltsein der Erde es zu geben, das Schwerelos des Himmelsein. Wie die Feder sich bindend eint mit dem Staubkorn des Steines. Wie das gefallene Blatt, welches sich hingebungsvoll dem Wind gleich dem Wasser anzutrauen vermag, so atmet es aus dem Mir in das Zu Dir, als ein Spiegelsein Dornenlos ist der Samen der Liebe. Schwerelos gleich alles durchwirkend, ist das Dreiklang Geschehen des Geschenkten Lebens als ein In sich vollkommenes Wundersein für das ganze Erdensein, gegeben. Zu tiefste Wahrheit spricht als Hingegebenes liebendes Ja. Zu tiefstes Wissen ist der Ursprung des gegebenen Glaubens. Und es ist das runde gegebene Ganze, was als Einheit die Unsterblichkeit bindet. So sind es die Seelen die atmen als Körper. So sind es die tatenreichen Selbstspiegelungen die sich in allem als das Gegebene Trauen als Antwort das Echo des Himmel Erdensein berühren. Du bist der Segen. Spricht die Stille in den Raum, der als Sichtbarkeit der ewige Spiegel des zurückgekehrten Gotteskindes ist. Du bist das Alpha ist Omega zu einem Klange lebend. Spricht die Stille in den Raum, der als Sichtbarkeit der ewige Spiegel des zurückgekehrten Gotteskindes ist. Du bist die Liebe, Kind. Du bist das Licht, Kind. Du bist das Wir, Kind. Du bist das In ist Aus des wissenden Glauben, Kind. Du bist der Frieden, Kind. Du bist um zu sein. Für das Zeitensein des Schwerelosen Wirklich sein. Ich bin das Hin gebende Leben. Als ein Wunder, denn ich bin das Wunder. Als ein Wahres. Denn ich bin das Wahre. Als eine Feder. Denn ich bin die Feder.

Als eine Rose. Denn ich bin die Rose. Als ein Stein. Denn ich bin der Stein. Meines - ist Deines. So gebe dich hin. Denn es ist das Gegebene da. Es atmet die Wahrheit als Wir ist die Wirksamkeit des Sternenmeeres Himmelsgrund ist Lebensgrund. Ist Spiegelsein der tiefste Atem - Erdengrund.

20.07.2019
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Geboren in der Zeit. Geboren war es in der Zeit. Was als zeitenlos schon immer existiert. Was als gesamtes Ganzes in der Wahrheit schon immer nur geatmet hat. Geboren um zu sein. Dieses Spektrum Wirksamkeit als segensreiches Jetzt ist Hier das wahre Sein.

So sanft schwingt die Wahrheit durch die summenden Lebenden. So liebevoll atmen die Herzen wenn sie dem Licht zu trauen wagen. So sinnbildlich lebend ist die liebende Mär als ein Meer der lebenden Liebenden, wenn die Inhalte dies leben, was sie sind. Ich liebe dich, atmet die Sonne zum Mond. Oh. Ich liebe dich als bist du mein sichtbarer Spiegel. Atmet der Mond wie als einen unglaublich zarten Hauch in dieses weiche Licht der Sonne. Wir beide sind eins. Des Lebenden Regensein ist das Tor ist die Tür nun geöffnet. Es ist der Mond der den Inhalt preisgibt. Es ist die Sonne die sich aus dem Herzen heraus, so sehr freut. Es sind die Gesänge der Sterne. Die es als ganz Geeintes nun vollziehen. Das es gibt ein Fest. Zu einem einzigen Grunde geboren. Das Manifest Liebe zu ehren. In dem Zustand sein Sie sind gegeben. Ich liebe dich so sehr. Der Atem des Mannes besingt zauberhaft den Hals der Frau. Es sind diese Schauer des Glücks. Es sind diese kleinsten Gepflogenheiten des wissenden Ja. Es sind diese wunderbaren Rosen. Die dem Inbild dieser einen Liebe sich bedingungslos ergeben. Ich liebe dich. Nur als ein Hauch. Diese Antwort. So leise. So wundersam leise. Wird ausgesprochen was in dieser Wahrheit schon immer wohnte. Du hast es gewusst. Immer. Ja. Mein Engel. Ich habe es gewusst. Denn die Zeit war der Moment wo ich wusste du bist da. Es wird sein. Ja. Mein Herz. Es wird sein. Denn es ist. ... So still und gemeinsam. So liebevoll und das vollendete Miteinander. So einfach nur. Und doch sind es Zwei. Wir singen das Lied, mein Liebster. Ja. Meine Blume. Wir singen.

Und leben. 19.07.2019


Bedingungslos die "Liebe" LOSLASSEN. Ist immer das Mögliche. Und dies vollkommen wirksam seiend. Ganz bewusst. Und ganz und gar im Hier gleich Jetzt.

Ist ALLES möglich loszulassen.

Denn NICHTS auf dieser Erde was lebt und atmet, ist einer auch nur einzigen Bedingung unterstellt. So kann man sogar das INNEN als NICHTS MEHR erkennen, um vollkommen in der SELBSTHINGABE jegliches - loslassen - was als Stein zu Sein verinnerlicht war. Ja. Bis in den Tod. Dieses gnadenlose Geschehen des JEDWEDEN LEBENS, ES WIRD ENDEN. So auch bedingungslos die reinste Liebe. Wird als Körpersein das Gehen sein. Und auch mit nichts zu halten, wird irgendwann es ENDE sein. Was bleibt übrig? Wenn ein Körper sich bedingungslos dessen hingibt was das reinste des Lebenden ist. Das NUR SEIN von dem Dasein was das Lebende der Essenz ist? Was bleibt übrig? Ein Körper der lebt und atmet, und NICHTS MEHR NICHT ERKENNT als BEDINGUNGSLOSE WAHRHEIT. Es ist nichts mehr in diesem Körper da seiend was anderes ist als Essenz. Das ist nur Nondual. Und nur Eines. Licht. Obwohl es stockdunkel ist, innen, trotzdem immer Licht. Was übrig ist, ist ein wissendes Dasein was unendlich nur eines ist. RUHIG. Und gelassen. Und wissend, es wird nichts sein. Denn nichts kann mehr sein außer Frieden. Keine Spiele werden mehr gespielt. Keine Hin und Her Kommunikationen werden mehr geführt. Keine Halbheiten werden mehr gelebt. Man ist ein EINS das alles weiß. Dies - nicht unbedingt ein Zustand der innerhalb dieser DUALEN Menschenwelt, eine immerwährende Freude ist.

Eher wie ein - dauerndes - ich lasse es durchgehen - ich lasse es durch mich gehen - es wird nichts anhaften. GAR NICHTS. Was außerhalb von Wahrem Dasein der Nondualen Wirklichkeit ist. Es gibt keine Lüge. Die zu jemandem gebracht werden kann. Denn es gibt nur den Zustand von SELBST belügen. - Denn es ist immer nur SELBST. Brachial und elementar. LIEBE als Spiegel wird niemals erfolgen wenn Nichtliebe der Urheber ist. Das bedeutet - das Spiegelgeschehen ist lediglich die Energie die als Liebe scheinbar kommt, wird bedingungslos - durch das Selbst geatmet und vollkommen ruhig - sein gelassen. Das URTRAUEN und zwar Bedingungslos das UR und das SELBST ist das einzige Trauende MIT eines Menschen, was als Vorhandenes Dasein des ECHTEN und wahrhaftigen - anzusehen ist. Natur - in allem, ob Jahreszeiten, gleich Vegetation der Pflanzenwelt, sind Spiegel des Selbst - als reinste Wahrheit. Gleich es die Tiere sind. Doch - auch nicht wirklich alle Tiere die mit Menschen leben und von diesen geprägt wurden. Heißt, Haustiere auch, genau gleich wie Menschen im dualen Zustand des Zweifelgeschehen. Und ZWEIFEL sind niemals Spiegel von dem was SEELE und GEIST ist. Das ist Menschgemachtes Verletzt sein. Denn das KIND was geboren worden war - irgendwann in diesem Leben - kam so nicht auf diese Welt. NIE. KEINER. Alles eingeprägtes Verhaltensgut was in den ersten Lebensjahren das nachfolgende an Dasein - sehr bedeutsam zu prägen weiß. Wie lebt man als geheilter Mensch? So, dass ein jeder Tag ein guter Tag ist. Zum Leben und im gleichen zum Sterben.

Fassungslos. Ja. Das ist es. Und fassungslos ist das was Menschen seit Urzeiten glauben, dass sie zu leben haben - müssen? Schade. Denn es ist als lebt man alleine auf dieser wunderbaren Erde. 47000 km Umfang und überall das Gleiche Spiel. Als wären sie tatsächlich Spieler. Denn man kann sie zählen. Die, welche nicht mehr spielen. Sondern LEBEN. Und zwar das was sie sind. Ich bin NUR ein Körper. Und NUR jemand der nichts gibt außer Wahrheit. Doch es ist so, dass dies auch schon immer so war. Denn es gab so manche wenige Menschen die das auch lebten, was ich selbst lebe. Dass nichts es gibt, um nicht vollkommen in der LIEBE zu sein. Und zwar in der NUR EINEN. Der ehrlichen und wissenden Liebe. Der nur schenkenden, und nicht benutzenden Liebe. Dieses Miteinander was sich da so lebt, überall auf dieser Welt. Es ist echt - ein Schlamassel. Traurig. Die Wahrheit ist nur eines. Diese Menschenerde ist ein sehr trauriger Haufen. Sonst nichts. Und die paar Lichter die da wirklich lebend sind, das sind die einzigen Sonnenstrahlen die mein Herz von Körper zu Körper dann sehr liebevoll berühren können. Alles andere geht vorbei. Und durch. Denn eines lernte ich - zu Beginn dieses Lebens. Wie man atmet. Sind Menschen stolz? Auf das was die Erde lebt? Ich nicht. Ganz klares Nein. Denn es gibt keinen Grund stolz zu sein. Dafür das die Mehrzahl der Mitmenschen sich lieber bekriegt, anstatt das zu leben was vollkommen gegeben ist. Bedingungslose LIEBE. Und vor allem eines. WAHRHEIT. Und zwar die eine - die alle - egal wen - und egal wo - als alle ist eines verbindet. Ja. Ich bin alle. Doch was ein Glück. Bin ich MEIN WIR allein.

Denn - so - weiß ich, das NICHTS an Nichtliebe JE FRUCHTEN WIRD IN MIR. Das UR ist mein Trauen. Und nur das UR ist mein Führender Gebender der alles - in allem bindend trägt. Sogar die Spieler. Die, die nicht wissen was sie tun.

17.07.2018
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Dein Glaube erschafft dein Sein.

Doch ist es EIN Glaube der alles Sein geschaffen hat.

Aus einem tiefsten Glauben der nichts als Güte ist.

Liebe ist Licht in sich birgt,

wurde das Sein als ALLES IST LICHT gegeben.

Dieses Sein das alles ist. Ist der Inhalt dessen,

was als tiefster Glaube gespiegelt lebend ist.

Liebe ist das tiefste Gegebene Glaubensgut als Es ist

die Summe aller Samen ein einziges nur.

Bedingungslos es atmet Lebendes als LICHT.

Frei und willig geboren.

Als freies und williges selbst es geben.

Was geboren war. Als Glaubensinhalt der Liebe.

Die als In allem Sein das Sein als eines ist. LICHT.

Glaube ist Wissen in dir.

In dir.

Der Himmel verankert ist.

TRAU DICH.

Trau dich der Glaube zu sein.

Denn GLAUBE hat aus tiefster Liebe dich

als Lebendsein gegeben.

Die Liebe singt für dich das hohe Lied.

Das Ende in allem das Nahe da.

Doch es ist der Anfang der es war.

Die Ewigkeit atmet bedingungslos JA.

Für die Liebe bin ich hier.

Um als dein Spiegel es zu geben dir.

Was du bist.

Als gleiches hier.

08.07.2019


Das Einfachsein der Liebe.

Ein Körper lebend als Seele gleich Geist das Körpersein in sich ist. Ganz ist Seele gleich Geist das gesamte Geschehen des gesamten Lebenden Körper, der als ein EINES ist ALLES, es aus dem Innen in das Außen atmet. GANZ. Es ist nicht ein Ort in dir wo deine Seele ist. Es ist dein gesamtes Lebendes Da, was deine Seele ist. Im Gleichen der Geist. Nicht in deinem Gedächtnis nur er liegt. Er ist als Ganzes das DU in allem du wirkst und bist das lebende Gebende Da. Die EINHEIT ist ohne das Eine gleich wie das Andere nicht als VOLLKOMMENES überhaupt als Zellgeschehendes Lebendes da.

Eine EINHEIT der Wahrheit. Das Dreigeschehende des Einen Seins. So ist das Feinstofflich in Wirksamkeit im Stofflichen das In allem verwebte als Bindemittelglied des Unsterblichen in, mit, durch, aus, sterblichem. Das Ungetrennte Miteinander ist das wissende, vollkommen in Ruhe atmende Lebende des Dreigeschehen in, aus, durch eines. Die Stille der Wahrheit ist der Spiegel der sich in Resonanz dem Echo ganz hingibt. Der Segen ist das Lebende Hier. Denn es regnet Liebe aus allem Lebenden da. Das Licht ist die Summe. Der Beginn, wie die Mitte gleich das Ende, was dem Schwerelos der Wirklichkeit bedingungslos ergeben ist. Atmest du ein. Atmest du alles ein was du bist. Atmest du aus. Atmest du alles aus was du bist. Und die selbst gegebene Treue. Als du selbst gibst dein Gesamtes als Spiegelsein Himmel, ist die Antwort von Gott. Denn er schenkt die bedingungslose Resonanz des JA. ES IST.

Der Impuls der Liebe. Ist du fühlst, das es ist. Im gleichen Moment wo du es denkst, ist als Spiegelsein das Licht im Herzen atmend. Der Impuls des Lichts, ist du weißt, das es ist. Im gleichen Moment wo du es in deinem Herzen spürst und deinen gesamten Körper durchfließt, ist als dein Geist das gesamte Spektrum deines Handelnden Tuns deines Körpers, als Einklang gegebenes JA. So sind deine Gedanken in allem Innen der Geber des Ja. So ist dein Spüren gleich Fühlen in allem das Zugeneigte und alles durch und durch liebende Ja. Federleicht ist die Wahrheit. Wenn du es als Lebendes atmest. Ganz und gar dich hinzugeben. Deinem Lebensursprung in dir. Deine Quelle ist als jede Zelle deines Daseins ES LEBEND.

Trauen ist der Inhalt von Glaube. Und es ist das Wissen des Geistes was deinen Körper als geistiges INNEN zu einem AUßEN Gleiches ist Gleiches - macht. Das Dreigeschehen ist das Lebende HIER ist ORT ist LEBENDES. Jetzt ist immer ist schon gewesenes - war. Zeitlos das was dein In dir liegendes ist. Zeiten sein das, was dein Körpersein als Lebendes macht. Zeitlos es lebend sein.

Dies ist - als JEDER ist ES - gegeben.

Mit jedem Atemzug, indem du selbst trauend,

dich dem In dir hingibst.

Wirst du - es selbst und verständlich erfahren.

Was es ist.

Die Liebe gleich das Licht.

Die Wahrheit gleich die Wirklichkeit.

Das du selbst - der Segen bist.

06.07.2019

[image: ]


Es gibt keine Illusion. Es gibt dort wo Wahrheit atmet nur das Zustand geschehende, dass etwas als Vision aus dem Unsichtbar in die Sichtbarkeit transformiert wird. Wenn lebender Glaube als Wirklichkeit atmet, ist das Wissen was Gedanken sind, der Schlüssel, dass es nur eines als innen ist außen, die Wahrheit ist gleich Wirklichkeit transportiert. Und diese bedingungslos und vollkommen genau, wie es im Innen erfahren wird, im Außen sich dann manifestiert. Im Gleichen genau so, sich spiegelt. Das Fundament Wahrheit. Es ist das Wissen was die Unsterblichkeit in allen 3 Lebens Erscheinungen, die als Sichtbarkeit Körpersein das Miteinander auf dieser Erde sind. Ob Natur, Tier oder Mensch. Es ist in allen der gleiche Lebensprozess der stattfindet. Das Gedankensein ist das nicht laut sprechende Geistige Kommunikationsgeschehen aller 3 Wesensarten. So atmen alle 3 Lebenden Körpergeschehen, das gleiche ein wie aus, um als jeweiliges Selbstgeschehen in sich gleich unter sich das Miteinander zu erfahren. So kommen die Gedanken des Menschen bei allem an. Ob bei Natur, Pflanzen, oder auch bei Tier, und natürlich auch bei allen anderen Menschen. Die Informationen werden getauscht ohne Wort. Als zu mittelndes Instrument das fühlende Wissen, dessen was der Lebensgegebene Inhalt als ein alles Gleiches ist. Das Zustand-geschehen Leben ist Austausch von Energie. Somit ist die Wirksamkeit als Element UR, das Bewusstsein des In ist AUS Licht. Die Dichte des Lichts ist die Konsequenz des Schwerelos. Denn federleicht ist die Wirklichkeit dessen, das der jedweden Essenz, als was ist Lebendes im Hier ist Jetzt Körpersein, es ist. Vollkommener Glaube ist die Transformation des Bewusstsein dessen was die Wahrhaftigkeit als Unsterbliches in Körpersein, was werdend, seiend gleich vergehend ist, ist.

Der Prozess des FÜR LEBEN ist das natürliche Verhaltensprinzip der Energie in allem Körpersein. Ist die einfache Form von LICHT. Als in eine Richtung einwirkend nur. Es geht aus dem Oben in das Unten. Es geht im Gleichen Augenblick aus dem Unten in das Oben. Es vollführt ein In sich ist Aus Sich ist Um sich ist Inmitten sich gleich Durch sich, gleich Unter ist gleich Ober sich. Es ist das in sich ALLES, ist es außen GLEICH. Positiv. Nur das ist die Form eines Lebenden Hier. Die Argumentation von Illusion, gleich Negation. Gleich In einer Zeit ist die Zeit ein Konstrukt, sind gnadenlose Fehl Einschätzungen. Es wird geschätzt, Gott ist GUT, doch es wird nicht gewusst, Gott ist gut. Es wird geschätzt, dass Liebe unendlich ist, doch es wird nicht gewusst, dass sie es ist. Es ist als glauben Menschen, doch sie glauben und wissen es nicht. Dies erzeugt Zweifel. Es erzeugt Unsicherheit. Und es erzeugt alles was die Energie umdreht als nicht mehr das was FÜR Leben ist. Es wird im Körpersein, durch Gedanken-Konstrukte die als Wort aus dem Unsichtbar in das Sichtbarsein innen wie außen sich dann mitteilen. Negativ ist - der Scheinglaube dessen was Leben ist. Austausch von Negativ gleich Positiv ist der Scheinglaube das Leben nicht - vorsehbar ist. Das Zustand sein INNEN was sich selbst nicht seinem URSPRUNG bewusst ist, dies ist bedingungslos - SCHON gegebene Unsterblichkeit durch Seele gleich Geist, wird aus dem Nicht wissen IN SICH beide Energiesequenzen produzieren, gleich tauschen. Innen UND! Außen. Für Leben atmet NUR LICHT. Somit ist das Körpersein in sich wie um sich im Immer vollkommen gleich.

Ob in Erfahrung, und oder Miteinander. Mit allen - Gattungen des lebenden Dasein auf dieser Erde. Das Ungetrennte mit - allem Lebenden - ist der Inhalt gleich Ausdruck des wahrhaftigen lebenden Wissens dieses jedweden Erdenlebens was je war und ist und wird. Das Unten wie das Oben. Es ist in allem das Inmitten was das JEDE Lebende ist.

Der Spiegel?

Ist dieser wundersame Segen, LICHT.

Glaube ist das EINGEBORENE Wissen.

Denn aus deinem Glauben heraus, erfährt sich die Wahrheit als bedingungslos die Wirklichkeit. Gleichsam ist Gleichsam unsterblich. Illusion. Gibt es nicht. Denn in einer Illusion lebt nur eines. Ja ist gleich Nein. Vision ist, das Erschaffen was der Spiegel der Wahrheit ist. EINE. E wig I st N ur E ines. LICHT. i love you.

24.06.2019
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